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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Mick, Dr. Schneider, Ketzer, Dr. Köhier (Duisburg), Dr. Pressier, 
Geisenhofer, Orgeß, Link, Kiein (Stoiberg) und Genossen 


betr. Zinserhöhungen für kommuneie Wohnungsbeuderiehen 


Pressemitteilungen zufolge beabsichtigt die Stadt Köln für 
Darlehen, die sie vor 1962 zusätzlich zu den Landeswohnungs- 
baumitteln gegeben hat, die Zinsen zu erhöhen. Nach Auskunft 
der Arbeitsgemeinschaft gemeinnütziger Kölner Wohnungs- 
unternehmen hat die Stadtverwaltung darauf verwiesen, daß 
diese Zinserhöhungen in voller Höhe durch Mieterhöhungen 
auszugleichen sind. Dies würde bei den betroffenen Wohnun- 
gen zu Mieterhöhungen von durchschnittlich 10 v. H. führen. 

Da zu befürchten ist, daß die Stadt Köln mit dieser Verfahrens- 
weise nicht allein steht und daß ferner durch die Änderung 
der 2. Berechnungsverordnung, durch den laufenden Fortfall der 
degressiven Arnfwendungsbeihilfen sowie durch die angekün- 
digte Erhöhung kommunaler Gebühren und Abgaben um bis 
zu 17 V. H. ab 1. Januar 1976, Sozialmieter in immer stärkerem 
Maße kaum noch tragbare Mietbelastungen hinnehmen müssen, 
fragen wir die Bundesregierung: 

1. Sind der Bundesregierung die oben geschilderten Maßnah- 
men der Stadt Köln bekannt? 

2. Ist der Bundesregierung bekannt, ob weitere Kommunen in 
ähnlicher Weise verfahren oder bereits verfahren haben? 

3. Billigt die Bundesregierung solche Maßnahmen, insbeson- 
dere unter dem Hinblick ständig steigender Belastungen für 
den Sozialmieter? 

4. Was beabsichtigt die Bundesregierung zu unternehmen, 
damit solche offenkundigen Mißstände in Zukunft nach 
Möglichkeit vermieden werden können? 


Bonn, den 19. September 1975 


Unterschriften umseitig 
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